
 

   



   

 



 

  

 

 

  

 



 

 



 

 



 

 

 



         

        



   

 

 

                       

                                  

 

 

    

 



   

  

                        

   



 

 



 

 



 

 



   

                                   



 
 



 

 

  

Ein neuer Aquila Investments Update wurde publiziert 
 

Fed-Entscheid und Berichtssaison 

Die Fed hat an ihrer gestrigen Sitzung den Leitzins unverändert bei 5.25-5.50% belassen und gleichzeitig 

Zinssenkungen für die März-Sitzung ausgeschlossen. Das Inflationsziel von 2% soll nachhaltig erreicht 

werden, bevor die Zinsen gelockert werden. Das Ziel ist mit einer Kernrate der persönlichen Ausgaben 

von 2.9% allerdings noch nicht erreicht. 

Das BIP-Wachstum für 2023 von 3.1% ist erfreulich und der Arbeitsmarkt normalisiert sich weiter. Der 

Offenmarktausschuss bleibt dem Doppelmandat der maximalen Beschäftigung und Preisstabilität 

verpflichtet. 

Die Fed hat in den letzten zwei Jahren ihre Bilanz um über USD 1.3 Bio. reduziert und beabsichtigt diese 

weiter signifikant zu senken. 

Die Marktteilnehmer haben aber aufgrund der Nachricht ihre Erwartungshaltung nur geringfügig 

angepasst und rechnen weiterhin bis Ende Jahr mit fünf bis sechs Zinssenkungen um je 25 Basispunkte. 

Angesichts der zwar durchzogenen aber immer noch guten Wirtschaftsdaten aus den USA erscheinen 

diese Zinssenkungserwartungen als optimistisch. 

Der Zinsentscheid traf auf einen bereits verunsicherten Aktienmarkt, welcher nach enttäuschenden 

Quartalszahlen von Technologieschwergewichten bereits von Abgaben geprägt war. Sogar Microsoft, 

welche die Markterwartungen leicht übertrafen, verzeichneten gestern einen Kursverlust von 2.7% - 

Alphabet gab 7.5% ab, die Werbeeinahmen stiegen zwar deutlich, blieben aber hinter den Erwartungen 

zurück. 

Auf die Ausführungen von Jerome Powell anlässlich der Pressekonferenz kamen die amerikanischen 

Aktienindizes auf breiter Front nochmals unter Abgabedruck. Die teils hohen Erwartungen an die 

Unternehmen bergen die Gefahr von Enttäuschungen im weiteren Verlauf der Berichtssaison. Mit 

weiteren Kursrücksetzern und volatilen Märkten muss gerechnet werden. 
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